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schrift 11165 Grabdenkmales der Nachwelt. Vıele kostbare, ıhm
gehörige Kırchenparamente schenkte theils der StMagnuskirche
/AU! Füssen, theıls der Pfarrkirche ZUuU Breıtenwang und der Fihal
ziırche Z7.11 PHach.

(Fortsetzung olg 1112 nächsten efte.)

Johannes Nibline, Prior Ebrach und Werke
on Dr Wıiıttmann.

(Fortsetzung ZU He RSN 286—293.)
Brıefd, betreffend Reclamation VO Kunstgege

ständen.
(tom. tol

: Heppestein.
Dem: edelen herren. herrenFriıderichen AU Schwarzenburg,

-günstigen herren.
Nnser_gebet got und alles Yuttes zuvor! Edier günstiger

her/!Verrückter Zelt beurischer eNtporung haben WIr Al
eloster__ (wıe ()I1 7weiffel uer oynaden wol künthlich) prant,
raub, verwüstung und zerstorung mercklichen und sehır unerholigen
schaden und verderbung entfangen und erhden 111l sunderheıt 208l

en  enttung un verlust. SE  471° kırchenzier A KOLLES dinst gehorıg
als mesgewandt, gylocken, taffelln un men1ıgerle1 andere unNn! P

lenodien. Nun haben WILr W 16 auch och teifes doemiıt umb.
ehend unNnser muüunster und gotzhaus etlicher H1Las wider zugericht,

kirchen und etlichaltar wid ihet, lıehe ampt un
(wıe wol der uns

“und andacht wıd om 1C
abeVAM volbringen. willen

tlich affelen auf die altar
wıderumb gefordertund holen lass N, dıe uns auch eın CI

widerung. W16e6 WILdıe gefordert,zugestelt wıde olg1e rden
undbitten hıemit auch gnaden YHeissiger bit, le uch
enejgtund gutwillig wideranrichtung b TE  A En z R  esdinstes

altardaffel, von Geiselwind eurem flecken SsSiı1eC

Es dürfte als seltenes V orkommnis erwähnenswert. :SV  9 ass Abt Aemilian
sechs Gesce ster. &  e die insgesammt dem 1enste der Kirche sıch geweiht,

Alphons Hafner, Prälat'1l Ettal, welch cıe 'e(0) SC Kirche d ch
den tirolischen Künstler Martın Knoller malen liess;;

Abraham Hafner, Franeiscaner und Missionär ı111 Palästin Aegypten ;
c) Jeremias Hafner, yvorzüglicher ]Musikerım Franeiscanerkloster ZU C}  wa

Jos MarıaHafner, GeneralviecarVAN St. Gallen ;
e) Hildegard Hafner, Aehtissin des Klosters Mariahof,und

Caecilia Hafner, Organistin 111 Kloster Seckingen (Vergl, Dr Johann
atitl Tirolund Vorarlberg. Innsbruck 1841 200e
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AD da elben zeıt auch AUS UNsSeTIN eloster entwendt (als WIr bericht
SseIN) euch habt Jassen holen, 19888 wıder restitmeren un folgen;
wollen WITr die selbıgyen uf NS er S eigene mühe un Ööst be1 S HOS

ynaden assen holen, das gynaden uU1ls eınen dag Z

bıttende. uns ornach haben richten. Kuer onaden In aller
freuntschaft dinst un wıllen wıderumb nach uNnsSerIn vermügen

beweısen sınd WIr alzeıt bereıt. Datum In Serin closter
Eberach sampsta nach Ursule eic 11 33

Heppestein (yraspaäar, prIOT,
un der SaNZ Convent Z closter Eberach.

Brıef. betr. Rückzgxabe 16A88 Kunstgegenständen.
(tom. fol r

Dem erwirdigen, wolgeborn herren, herren Paulo Ol Schwartzen-
burg, CaNON1CO Würzburg und Babenberg. un gnedigen

herren.
KErwirdiger, wolgeborner her ! Unser andechtig gebet SE1IN

erwırden alzelt ZUVO bereıt. Krwirdiger herren
gynaden O zweiıttel wol WwISsen ist Wwie ser xotzhaus In G1 -

San SNEr peurischer entporung manigfaltiger WweIs durch brant
und verwüstung der gebur beraubt und entplost ist auch an der
kirchen und derselben ZUT, qals mesgewendt, bücher, altardaffel, der
dor vıl manigerlei OTL gehnr SeiN und uns entwendt, WIr
1U mit hiltf nd eNad Zottes en dinst KOoLtes mıt alALl}

Heıs nd vı| uns möglich wıder Z Z U rıchten gesint se1n,
UNSer munstfer auch die altarıa VO dag Zz.u da CONseerıren
und Z ZIrUNg derselben hin und wıder die entwentiten datel An

manigen entden un ortten einfordern auch der olcehen vı eEIN-
bracht alle wıderung': und bıtten WIr euer erwırden under
ynadefleissiger bıt, die wollen günstigen wıllen dem eloster
besonder XOl dem almechtigen A lob und eher beweısen und daran
sein 6CUEeTr erwırden bruder, herren Friıderichen Von Schwarezen-
burg, das sSe1In onad die dafel, s“ er ZU derselben zeıt Zı ım
NOMMEN, VOI den ZuUu Geiselwindt entwendt, unserem eloster
A des gotzhaus ZIrUNg wıderumbh onediglich restituren wolle ;
wellen WIT semptlıch und sunderlich mb gedachte erwırden
und derselben loblich gesuntheit und leben X0oL den almechtigen
He1Iss1& bıttendt wıllig verdienen, erwırden des . gonstige
freüntliche antwor bıttende, wan S WIr solche restitucı10n erlangten,
als NS ungezweıfelt ist. wolten WIr die dafel auf unsere eıgene

holen Datum Sıixt] ANL1O eic 1im 3kost und mühe lasse
Kuer erwırden willıge— 430 —  zur selben‘ zeit auch aus unserm closter entwendt (als wir bericht  sein) zu euch habt lassen holen, uns wider restituieren und folgen;  wollen wir die selbigen uf unsere eigene mühe und köst bei euer  gnaden lassen holen, das euer gnaden uns einen dag zu ernennen  bittende, uns dornach haben zu richten. Euer gnaden in aller  freuntschaft dinst und willen widerumb nach unserm vermügen  zu beweisen sind wir alzeit bereit.  Datum in unserm closter  Eberach sampstag nach Ursule etc. im 33.  Heppestein Gaspar, prior,  und der ganz convent zu closter Eberach.  Brief, betr. Rückgabe von Kunstgegenständen.  (tom. IV. fol. 201r.)  Dem erwirdigen, wolgeborn herren, herren Paulo von Schwartzen-  burg, canonico zu Würzburg und Babenberg, unserem gnedigen  herren.  Erwirdiger, wolgeborner her! Unser andechtig gebet‘ sein  euren erwirden alzeit zuvor bereit. Krwirdiger herren euren  gnaden on zweiffel wol wissen ist, wie unser gotzhaus in ver-  gangner peurischer entporung manigfaltiger weis durch brant  und verwüstung der gebur beraubt und entplost ist auch an der  kirchen und derselben zir, als mesgewendt, bücher, altardaffel, der  dor vil an manigerlei ort gefirt sein und uns entwendt, so wir  nun mit hilf und gnad gottes den dinst gottes  mit  allem  fleis und so vil uns möglich wider an zu richten gesint sein,  unser münster auch die altaria von dag zu dag conseeriren  und zu zirung derselben hin und wider die entwentten dafel an  manigen entden und ortten einfordern auch der solchen vil ein-  bracht on alle widerung; und bitten wir euer erwirden under  gnadefleissiger bit, die wollen so günstigen willen dem closter  besonder got dem almechtigen zu lob und eher beweisen und daran  sein gegen euer erwirden bruder, herren Friderichen von Schwareczen-  burg, das sein gnad die dafel, so er zu derselben zeit zu im ge-  nommen, von den zu Geiselwindt uns entwendt, unserem eloster  zu des gotzhaus zirung widerumb gnediglich restituiren wolle;  wellen wir semptlich und sunderlich umb gedachte euer erwirden  und derselben loblich gesuntheit und leben got den almechtigen  fleissig bittendt willig verdienen, euer erwirden des. gonstige  freüntliche antwort bittende, wan so wir solche restitucion erlangten,  als uns ungezweifelt ist, wolten wir die dafel auf unsere eigene  n holen. Datum Sixti anno ete. im 34.  kgst‘ und mühe lasse  Kuer erwirden willige  :\G@Sp&„\1', prior, und der gantz convent zu Eberach, ;Gaspa_„r‚ pr10T, und der gantz CONven AI Eberach.
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Kunstnotiz
(tom fo]

Keser1ptum ad precedentes ıteras.
Pauls, reiher 711 Schwartzenberg, thumher und probst eic

Unsern yunstiıgen wıllen ZUVOÖTL, wirdigen besonder! Wir hhaben
EUEeTr schreiben, e111 daffel belangent be] handen freunt-
lichen lıeben bruders, herre Frıdrıichs, o entpfangen und
inhalten bıt verlesen, wollen auch (SO v1| A UNS) e1s fürwenden,
soferre solche taffel be1 handen UuLLSCTS freuntlichen leben ruders
hefünden würdt das euch die selbigen wıderfaren In  - an euch
günstıgen willen Z FrWEISCH, 115 auch danckberlich e}  o euch
Zzu GrZEISCH, WIL gene12T Was auch erlanyen ZUIN
furderlisten /AUl schreiben wollten WITL euch auf schreiben
gÜünst1es wıllens nıt verhalten. (+eben AIl Dıinstag nach Laurenen
des

Dem wirdigen herren (Fasparn, PLIOLN, nd
SahzZeN CoNven Z U eloster Eberach ul

besunder 1eben ZU handen

NaturerexioX  S6

(tom 11 fol 120 7*.)
Anno domını 506 Auoustı apparuıt Cometa

CrINTLatad, dieitur et1am talıs stella Cometes miıtftens radıios I88|

CO D, et füunt sta eOmMeta, pestilenecie pluribus terrI1s, 111

quibus celarıus funt UuS, el designat-MOrtes ferarum et. brutorum
anımalıium. Nam 111 1S£tO alnnn O 11 plerisque loecis mortul sunt
etiam sılvestres, nde 11 hoe monaster10 Eberacens1 isto anno0
{fuerunt mortul eentum et Tes nascuales; 11 Bildfangen el
Malperhawsen tO1118 OTCX POFCOFUM internt.

(tom. 11 tfol 162
Anno dominiı 1507 (: esc  O V1iNO0TTUMM1L D omnıbus

locis vinıferıis venerun ad monasterıum 120 ırrata facıunt
180 plaustra : EKodem &a 111 die anctil GAalli Romanorum
T X Maxımilianus 1HAX  IMNa COMItTLVA d1sposult urbem
Romanam NMr AT e CAUsa Cesaree COLONESUSCEPCIONS
el CUM &INa milıbus IN sed perven1ı ad Ciıyıtatem
Derindt *!), ubı sedes est. episcopalis, mi1sıt legatos ad SUININUM

pontihlcem Julium insınuando INSTESSUNL SM a Romam CcCum
1l1S5S1INU4CIO0ONe CAaUsSe INSTESSUS S1111 Disuasıt SU1LL1US pontifex,

Trient Sudtirol
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ut 29088 20808688 Ytalam intraret, videlicet A epistola SUuTMMIN 1 pontı1- ( ıl
C1Is transmıssa PESJ,; UC est scr1ipta111 secundo lıbro Nıbling.
Et s1C LG Maxımihanus dimiıissa turhba repatrılayvıt.

Jagd- Not1ız
(tom IM fol 1(0.)

150Anno {lo se1licei venatores ep1sc0Op1 HerD1-
olensıs 1 QUINQUE septimanıs arte venatıca 311 silya MmMOoNa-

ster11 Eberacensıs 21 ceperun ecentum el duodeeım apr
SsSeu DOFrCcOS siılvestres el lupum,

Erdbeben Constantinopel.
(tom. I1 fol 250:)

naudita facta Constantınopoliı Civıtate terrısque
adiacentibus Mara ei terr1s.!)

Anno domını 1509 die e1815 Septembris, hoe EsST.
exaltaecionis sancte GrUC1IS, mıra bılıa (ut ıta dicam) nostrıs

ta terra MachometiO; facta SsSunt. In cıvıtate
eIuU 11S C1IV1Con tan nopolıtana adiacentibus

MMa

} >  on EeSsSen
Item ar quInNdg UE urribus MUunıt1Sssımıs MAXIMOYUC PreECIO e{9-
boratıs, ub1 thesaurus CGCESAarIs recondıtus fult, fundıtus cecıdit. 1tem
iıllud mirabıle edifieium PLO eonum atque ferarum anımalıum

Z fomento factum 1T Item sepulchrum antı ul CEsa 1NO1L

PAaLrV1S sumptibus mMmaAarmore artıhec10se eX1 magnifice
aboratum, eecıdiıt funditus. vem multa Ture Gre 18|1}

mpla (salvısu  z omnibus eSN1S) fundit CO

Ja ub r108S u66

ump el val Z
ıter ent © Constan pO anam

UCENCLIA, pene Que LO
'esar thesauro 0S ent AX1

Ortan em axXxıma IX plumbee a G
tem temDDliu nstant opoli
t_ nıchıl S, sed Z turr post captam ivıtutem. Feis

h mMe1s ornatu mpli _IMNUNıIMINE eXFUCLA, A m 19
us cel tota precıpıtata est et. Le

QqUuO Masıne Christi Ihe mait S

MMerT, Osm RBeie S
e1S 18Sse 206 { hen u &ı { eschil werde
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1US sanctissıme. A alıorum Sanctiorum 11 PerNn1c1eM 10STtIre reit-
S1015 obfustate fuerunt, et TE longo 1A11 empore.Jatentes,

pESer tantum ist1us erre mMOofus violene1am QqUası arte qll:„t-
am et industrıa calx 1054 ei eementum separatum abI us
eecıdit. QUG 9288 ut LO SUO splendore dotate SUnNTt. I1tem1n
eıvıtate Solocijensı 1) duodevigintı diebus terre MOLIUS duravıt;
denti 11 ULO fortissimeque turres Corruerunt, Q U1 quidem terre
MOIUS DCL otam Greec1am ast protensus &4 omnıbus homınıbus DE  j  j  2
MaX ım  m inıecıit terrorem. Item 1n cıvıtate Caleopoli CcCastrum
fortissımum penıtus ruptum nullaque domus ıntegra em
Item brachium illud ınter Kalanthas et Constantinopolim
IDSIUS erre MOGTIUS violeneia motum utramque eiyıtatem ultra
INUuros inıecıt. Item domus tributoria ad INUrOos Constantinopolis ‚a
fundamento Mare proiecta NEqUEaliqua apparen vestigıa GOEUS:
ItemCesarıs 1USSu repertı et conscrıpti sunt tredecım miılia. ho-

Item de1ınum quı edifieierum el Murorum rU1LN&@perjerunt. .famıl ([usthaphabassa, econsiharı r6Q1S, trecent1ı et, septua-
gınta hom1]ı mul CUmMMM omnıbus Sul interlierunt terre
MOtfu Item Ollawascha, secundi econsıhanrnıı PESIS;, fa famılıa,

CQU1S, lignis, edifiens et. Japıdıbus sunft obruta. Itemtercıu
onsılları, Ullawascha, imbribus tonıtruls A“ tempestate domus,

famılıa 1lumenta VLLE UC S13 bona NILUS SUNT. absumpta.
tem Tureorum Cesar quendam STECUHN SeCNeINn 1 ua GCUF12 habet
olleg1i sancete Katherine Mmonachum, Q UL ılla terre MOT{IUS

perieulaONO tempore antea predixıit. Nam: quandam nıubem
atram, obseuram Sanı ere vola u Dra urbe:

Oonstantınopolita
protensa aEeN1S in STECUS

al futur]
TrN1ıc1eEM M, vıyent

8blice e 111 Ccesarıs facıemqu
immınente terre Cesar 14s

6C1P1 1S obru PSI sef
Natur 198 N1SSE:

111fol 11235
Les1ımo uıngentfesımoterCcıo0

NONAS Januarlas, terecıa ferla, u&Ta Ost
LCUMCIS1IONIS dominietquarta MeEeNSIS Januarır TCA j

post andiu vehement1INU Iuvıe
APPI us axX ımä V1S3a SUN

erpoliecio emMporı1s horenda onıtru Z ıngen a ulmına
le

Gal
Galata
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QqUE6 CUNCTIOS homıines el bruta terruerunt, 1ıuım p insolıtum
et insuetum temporı1s PFOCESSUNL, Lum et1am propter sonorıtatem
ubıque terrareumn:; de DOoSt septuagesıma ineclusıve uSQuUE ad do
mınıcam palmarum maxımum fu1t IrI&us et N1ıX densa dıu SUPDEL-
fe1em erre turbarvıt : donee resolveretur CX lacubus monaster1]
198038 poteran depiscar pISCES propter gylacıem usSqug ad domınıcam
palmarum insuper C1CONI1E, 4UES prenunclatorie estat1s, QqUE Clirca
festum sanctı Petr1ı kxathedre venıre CONSUEGVETUNL, propter ir1Ie&us

ad prefatum datum ın palmıs nıs1ı Sun V1SE. Item
eodem In profesto sanetl Jeorgl martırıs, QqUE eralt SECXT{A
fer1a post dominıcam Jubilate, N1X cecıdıt erram ın SPISSI1-
tudine unıus digit1, QUE PCT d1iem e nocfem tantum durarvıt absque
Cu nocumentfo iructuum, aed fu1t fertilitas Ist1us annl, bona
erescenc1a ‚firumentorum ei vinı preter legumına ; collecta SUNt isto

in dıyersıs eulturis ei, dee1ımıs monastern Eberacensıs 120 CAL-

rayta VINn1, facıunt 150 plaustra.
tom 11L fol 198

Anno domını mıillesımo quingentesimo quınto
deeceimo die domin1ca, QUO ın dıe ecclesı1a ın introitu ofhen In1ısSse
canıtur Cantate dom1no, QUC era SEXTAa mensıs Maii, pCL ires horas
1800381 interpelatım inundanter cum maxıma Irıgiditate N1ıX cecıdıt
ın non parvam perniciem fruetuum ac arborum, que stabant plenıs
UnNnG germinıbus ä  ue folliculos extenderant PTO germinacıone
fecunda: ei OT&a duodecıma illıus dıe oTan.do CHLL xlobulis duris
ceC1dıt, eneros frumentorum plerisque loecıs destruxıt calamos.

(tom. ILE fol 24.5 V, )
AA domını mıllesımo quingentesımo sept1m.o

deec1ımo quınta ferıa pasche; QUE erat SCXT{Aa deeıma mensıs. A prılıs,
LAam Magn un ITIgUS er  9  al In nocte eiusdem diel, pPSL quod nedum
in vallıbus, Veruhll In montıbus ubıque terrarum vinum pernt, sed
quod remanserat aliqualis SPCS erescencıe ist1us aNN, quod HNores
et. propagınes nondum eruperant exXx palmıtıbus ; sed dAuobus
sequentibus decem videlicet ın die sanct1 Marcıl, quı eral 23. mensı1s
A prılıs, eecıdit {r1g1d18sıma N1X horrenda VISU, eclam admirande
spissıtudinıs, CU1US reliqu1e 1ın gqeferum diem fuerunt vVIS].
Et ista nocte peL talem nıyem alıısque duabus sequentıbus per
binas NOC1IYVAS prumas OtUuMm, quod prımum remanserat 1ın SC ın
vitıbus 1n arborıbus, perut, et. maxıma ec1am PAars {rumentorum
exiınde O cgristia ei 1nı et frumentorum a  u legumınum
fuıt SEeCUTA.

Item eodem ann 30mini die sanctı Mareii tantum erat
Ir1&us, ut v molendine su b monaster10 rıpam CONSE-

m super glacıem ambulabant uUSYyUE a Uuru monaster1l.
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(Ceteras VFesSSULAS, Q Uas homınes diffortunio hulus ALı
sunt ıde folio Z0H)
e diffortunio, quod qecedit ALLLO dominı I5 Quamvıs

folio 245 sıznatum S17 QuUOMOdO DEr Ir&USs fructus erre pPOUS-
1N U1 singzulis terr1ıtorıu1s perıerunt nıchilominus placult

enuclaeıus enotare preium frumentorum el Q UOLlSs denarılıs maldrum
SILL&1NIS hoec 6GCIaLn vendıtum S1IT et QUOL denarlıs 19812300  3662
ei plaustrum 9 nde notandum, quod dum eodem 411110 7240
frater Johannes Nıbline 1U54 recuperande Ssanıtaiıs ad Nuren-
beryam dedissem. 1d1 1hı Carısti1am rumentorum : dixıt
QUOQUC miıchl procurator Nicolaus Reisman ibıdem, quod 1056 (3011-

plete quadragınta aNNıs offici0 DroOCcUraftforıs fulsset quibus EeC1A1MN

HNONNUNG HAL sSeNs1ISSeEeT Car  4A1 ffrumentorum el vendidisset PFO
mMasho DTECIO s  111 sılıe1n1s8, nıchılomınus tamen HUn uUamı
Carlus, 11151 hoe AN11LO domiını prefato, vıdelicet SUuINnerıiNnum PLO
trıgınta duobus talentıs antıque nonete. Item ı Franconia undique
maldrum sılie1nıs vendebatur PIO duobus Horeniıs. item eodem
ANLLO fuıt arıdıtas sicc1tasque D: efectu pluvıl, QquG el
plurıbus fruetibus est1vıs ereseendo obfult INAaXiıMe orammibus

pratıs ; tempore autem NESSIS iructus, Q U1 ereverunt pOost ITI&US
paschale propter humiıdıitatem e 1InNnCONstantfıiam DAr V Unl
erementfum receperunt Sed inmediate post inesSsSem a legum
terra arefacta pluvıa Caru1ıt 1La, ut PCNC singula molendina Y13

Caruerunt nde monasteri1um Eberacense 11a X 1n damnum
habult, quod. ad longum cogebamur molere CHH) d1spendi1s Schwein-
furdt, el quidem hoe molendinum 111 Schweinfurdt, quod tamen
esT bene rodatum insufheciebat, In Hasfurdt, 1166 Ussheim He
Ochsenfurdt sed de decem E N  S N  miliaribus cogebantur homines frumenta
adducere a molendinarıum, C1ITCA monasterium sanetimon1ialium
111 Herbipoli DEr domınum CPISCODUM Laurene1ium de Bibera 11l
iNAaX salutem patrıe 300088 dominı 1}5192 CONStructum ; sed
m1ıserımum er.  ıl spectaculum, u QquL 1InNAaX SUumMma frumenta
emeraäat, potult (nısı labore) molendinum habere ıIn Y HO
molere Ooterat. KErat Fune dupplex MISCINA, QUA angarlabantur
homines, CUM singule domus INAaX IIN rustiecorum referte eran
PUENS, quod parentibus Ssatıs eraft dispendiosum talı earıstia pY'O
videre 1n panıbus, videlicet infirmitas pustulatıca, e fames Seu
©6  AaSSIVA SUMM1MAa PFECH frumentorum. Sed Spem ON modieam
fecıt, quidem tempore, QUO emen lactabatur 111 terrI1s, AeTrIS
fuit OINLINO comoditas : UUa quilibet futuram SESC sperabat :a
annum uturum (quamrYıs ımmerı1t0) fertilitatem habıturam.

Sicut SUPLa posıtum est. folio 245 et folio 2971 quomodo
hoe ANNO dominı 15417 Y1ınum bina V1Ce per {r1&us CIrca festum
pasche perı1er1t, Q Uanı PrIMUS autumnum ascendit

PTFEC1IO ıta, auod uın um plaustrum venditum füuıt Franecon]a
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DLO Horen1ıs Herb1ipoli, medropole Francıe, ei 111 CUuNCils
elusdem PFOVINGCIE partıbus eiyvıtatıibus iNnenN vendıta Tu1t  i E
PLO decem denanıis OVe®e monete E  Aa  cC1am taberna monastern el
hoe modieum V  m  ’ quod hoe ANNO dominı 18& 17 erevıt
modum ex1ıle et, fut. item hoe monasterium Eberach
CN omnıbus. deecimıs SINSUNS ECIAaIN eulturıs NOonN IS E carrata
receplt; OX Schellenberg, ubı Nnastierıum habet 1U96I% V11N16-

arum., 11011 1 1iS1 due putte sublevate sunt ; omnıbus
V1NEeIS Sulzheim et Stockem duo Carrafta ; OI Herbipoli decima
et, eultura AuO Carrata, CX Elgersheim Carrata, OX Meinstockheim

Carrata, CN Suntheim nıchı! CX Retelschee dimıd1um plaustrum
PFO manıbus nıchiıl INa SUINMAa  1 verderben

Naturereignisse.
(tom SE fol

ÄNnn©Öö: dominı 1518, q UO mensura BG11 PFOCIS
ent atur pro sedecım anı U1S denarıls plaustrum elect1ı vını pro

Horenıs.
I1tem dominı eiusdem annnı propter peNUTILAM aQUaru

eVv ren S dominus abbas Joh MN€s, dAjetus Leyterbach 111

st

duobus oren1ıs 908 tem relatu
uılusdam vVotl ıt &18% (r Seughas, plebanı

e Krlingpach, SO frater. Johannes Niblıng didiel, quod habitantes
111 nNeIMOÖOTE ()denwaldt ef He modo talıs ecarıstie
m  ıter11s inusıtatıs contecerunt panes, vıdeli ecel, heydenkoren,

oTdeo, <avena ei. et quıbusdam vıllis- ist1us NEMOOTIS €  <&
fontibus 19007381 ad sufhe1ienec1am sed seeundum INENSUram
dabatur ropfter AQUEC modıieitatem, 119, urt homines et 1umenta deum

utibus atquevocıibus deprecabantur pro aqua.,äar unOpropugnaeculo vel (LE suborbio Gerolzo
Versus sStrumZabelsteinS1IC est 111 sculptum : domini 1491
ist hie Z W Gerolzofen 1n fuder um guldenverkaufft
NO

otizen SN155E,Fro
(tom. fol 10

Anno SS} domını videlicet 1520 infra estumet pCNthecostes per prumam CL floribus perıeru sed Qquı
sdam e1 1t. sed « AduohuC1S S a rıtate

A eJI1IS totum PETNLIL, uod
6 7G singulis eulturiıs deecimis, NOoNNI ecarrata

W
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recep1t 58r pate induetum Herbipoli reCeP1It nıchı hoe
( Meinstockein karrata, Sundheim nıchll, Roetelsehe

Carratum, Sulzheım S urhas, CX Klgerheim karrata,
Schellenperg karratum ; fuıt qQqUOQUE 916 4AN110O Nala pCcSs
SCVICHS, QUE monaster10 Bildhausen abbatem, bursarınum, SEr V1
torem domını abhatıs CUum trıbus aliis regularıbus DETSONIS necavıt.
In montie fonte salutis 8 peste oblerunt. Vendebatur QUOGUE
MNENSUTrAa 111 PTOCIS monaster10 tempore DFO denarTlıs
antique monete

Naturereign1s.
(tom fol207rr

Anno domını 1535 die Desider1.QqU1l fuıtdominıca
trınıtatis, &a horam extam post merıdiıem eceeciderunt lapıdes
orandınıs monaster1i0 et C1Be monasterium 11 quantıtate OVOTUM
columhe pCr q[105 Mag um dampnum illatum est fenestr1s oratori
4C aliarum habıtationum Versus mnmeridiem respectantibus.

Notizßn über das Generalcapıtel
(tom I8l fol 20.)

Capıtulum gyenNeralte!) ecelebratum 1 4] Monasterıo
FOonte Sa IUtLS,

KFrater Petrus de Eberaco,3) frater Bertholdus de Fonte
salutis,2}frater ARE 1LNeS e Cesarl1a®) monasteriorum abbates,
reCce ptores Ccont 1b capıtu generalis, fonte sqglutis4aNNO
dominı millesim eCce o MO TtO celebrati
SHOSCHNUS pe
ceter1ıs diffnitori

dominum abbatem de Mo
Causa hulus translationi

utı fuI1tem cCausa celehbracion1scapituli1n font OMMUN
allie, qua Gallia fuıt anathematızata propter SCIS11189 ECCle I mul

um all 11;tempore pPro 11: pontific1bus gerebant: quibus prot
1C6] autem hoe pestiferum SCISMAa tempore Clementis N domın

Aduravit usque ad sacrum- conecilium Constancliense, quopresidente Roma un

SCSigismundo per cardinales €ecanon1ıCce VerUus papa Martinus Quintus fuit ‚Jectus
anno domintı 1418

KEıne treffliche Monographieber diıeseseınst berühmte Kloster lieferte.
farrer Gg Muck: »Gesch. Ve K Heilsbronn« Bde

sıehe ub ihn Weigand, »Gesch fränk. Cist.- br 5
AL » Brevıis nOot1 119

4)Vergl. bez desselben Muck »Gesch. des Kl Heilsbronn« 3: ST

Ahtei Kaisheim.
M rımont, Sitz des Generalabtes.
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eCUHlL receptis e In pOoSILS 1ın cCapıtulo generall celebrato 1n Roma
dommı m1lesim0 trecentesımo nonNages1ımo T in posıte 1n

W yenna ANILLO nonagesımOa tere10 computavıt recepisse de CON-

trıbuecjJ0nıbus antedietis ducentostriginta OCTtO ilorenorum, de quibus
euUu ahbsolvyıimus Z  AC tenore presenc1um quıttum reddimus et, abSO-
Iutum. Datum subh s1ig1llo eontribueionum AL domiını mıllesımo
trecentesımo nonagesımo quarto, tempore capıtulı geperalis.

(torfi. HE tol ZOA)
Änno domiını mıllesımo quingentesımo prımo capıtulum

generale translatum fult 9 dies rogaCcloNum, e solenne tricenarıum
ad erc1am fer1am pOST domiını qsCcens1ıo0NEmM ei duravıt NOoNNIS1
16 ANNOS, quı1a anno dominı mıllesımo q uingentesımo septimo
iıiterum translatum Est. ei capıtulum generale et solenne trieenarıum
ad prıorem locum videlicet capıtulum generale acd alterum dıiıem
Proch: et. Jacınct, solenne autem tr1cenarıum add sequentem dıem
sanctı Lamperti.

Abhaltung de Generalcapitels.
(tom I1 fol DL}

Anno domiıinı millesimo quingentesımo tercıo0 LeMPUS
celebrandı Ca pıen generaliıs ab altero c1e beatissımorum
martırum Prothi et Jacineti”) translatum est ad es rogac1onum.

Eodem annn SO emne tricenarıum postea die sanecti Lam«
perti?) translatum est ad terclam feriam pOosL domınıcam, qua in
del eccles1a in misse introıtu canıtur „ Kxandır

Quod sed paucis annis fut observatum.
(Continnatio ın fasc. seq.)

Zl —A
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Pl'0tuys Hyacinthus, märtyr. a. aut e ptember.Fest. S Lampertiı 1t LE September.


